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Dienstag , 2O Oktober 1868 .

liche» Angebotes in Akkord zu vergebe».Bewerber wollen ihre Angebote unter Anschluß vonZeugnissen über Leistungsfähigkeit und den Besitz dererforderlichen Mittel bis längstensDienstag »en 27 . d M , Morgens 10 Uhr »auf dem Geschäftszimmerder unterfertigten Stelle einreichen , woselbst bis dahin auch Kostenanschlag Be-
dingnißheft und Profile zur Einsicht auflicgen.Der Nebernchmcr hat eine baare Kaution von 5 V»der Akkordsumme zu leisten .

Triberg , den 14. Oktober 1868.
Großh. Eisenbahnbau-Jnspektion

rabendörfer .

Z .l.819

Sin « e rm .

Von Bremen :
g, Weser 24. Oktober

Lmnanu 31. „
g Union 7- November
9. Deutschland

Bon Newyork :
19. November
26 , „
3 . Dezember

10.

v «» k <nr« I et
Regelmäßige postda mpfsch ifffahrt

und
Southampton anlaufend.

Von Bremen : Von Newyork :v . Ahein 21 . November 17. Dezember0 . Main 28 . . 24 . „0 . Hansa 5. Dezember 31 . „v . America 12. . 7. Januar 1868,ferner von Bremen jede« Sonnabend » von Southampton jeden Dienstag »von Newyork jeden Donnerstag .Kassaae-Prrise bis auf Weiteres : Erste Kajüte 1 VS Thaler , zweite Kajüte 1VV Thaler , ZwischendeckSS Thaler Courant incl. Beköstigung. Kinder unter 10 Jahren auf allen Plätzen die Hälfte . Säug¬linge 3 Thaler.
»raÄt Pfd . St . 2 mit 15 "/» Primage per 40 Kubikfuß Bremer Maße . Ordinäre Güter nach Nebereinkunstund » lILIRIOttl

Southampton anlaufend.Von Bremen : Von Baltimore : Von Breme » : Von Baltimore :» Baltimore 1. November 1. Dezember. > v . Baltimore 1. Januar 1869 1 Februar 1869.g. Deckt» 1- Dezember 1. Januar 1869. ! v . Werkin 1. Februar 1869 1 . März 1869.ferner von Breme» «ud Baltimore jedem Ersten , von Southampton jede» Vierte « des Monats .Passage-Preise bis auf Weiteres : Kajüte ISO Thaler , Zwischendeck SS Thaler Crt ., Kinder unter 10Jah¬ren auf allen Plätzen<die Hälfte , Säuglinge 3 Thaler . .«rächt bis auf Weiteres : Pfd . St . 2 mit 15 Vg Primage per 40 Kubikfuß Bremer Maße .und
ausgehend und rückkehrend Southampton und Havana anlaufend :ll . Wremen am 11. November.

Passage-Preise nach Havana und New -OrlranS : Erste Cajüte 200 Thaler , zweite Cajüte 130 Thaler,Zwischendeck 33 Thaler Courant .
Fracht Pfd . St . 2 . 10 mit 15"/, Primage per 40 Cubikfuß Bremer Maße .Nähere Auskunft ertheilen sämmtliche Passagier -Erpcdienten in Bremen und deren inländische Agenten,Me Die Direktion äes Nvrääeutseden Dio/ä .
_ _ vrüsiwsnll , Direktor . 8 . kstors , zweiter Direktor.Nähere Auskunft über obige Postbampfer ertheilt I . Ttüver , Lorftanvdes Centralbureaus des bad. Auswauderuugsvereius. _ Z.i 332.Näheres bei dem Hauptagenten Hrn. Mich. Wirfchrrrg in Mannheim,und dessen bekannten HH. Bezirksagenten._ Al 845.L b8

HsorÄÄvllitscrkvr LLozfÄ

und Sommcrwirthschaft und ca . 1
Morgen Acker und Gartenfeld , zu¬
nächst dem Hause au dem Kapel¬
lenberg hinziehend, mit Brauerei¬
einrichtung und Malzmühle , hiezu
folgende als licgenschastlichc Zubc-
hördeerklärten Fahrnisse : IISchenk -
faß,3Vz—5 Ohm haltend , 6Schenk-
saß, 30 Ohm haltend , 43Lagerfaß ,6—8 Ohm haltend, 18 Prcssions -
faß, 37—115 Maß , zusammen 1408
Maß haltend, 470 Bierfäßle , 4—20
Maß haltend , 6 Gährgeschirre, 6bis 20 Ohm haltend , 2 Kübel, 1
Käsezubcr, 1 Ständle , 5 Bicrtrich-
ter , 6 Bierzeuggcfäße , 12 Bicr -
schäpfle , 2 Auszugschapfen, 3 Wascki-
züber , 4 Wafchzüber , 1 Stvßfatzund 3 Kübel, 2 Züber , 1 Ständlemit Presse, 3 große Züber und 1
eismer Herd.

Die Liegenschaften ein Ganzesbildend, in der Unterstadt angren¬zend an Julius Otto , BinzensSiedle , Amon Ncugart und der
Quergasse gelegen mit Fahrnissentarirt zu . . 15,878 fl .

2.Ca. 2V» Morgen Wies und Acker¬
feld in der Rekschen oberhalb des
Feldwegs, neben Ludwig Weishaarund Georg Binder , oben Retschen-
weg , tarirt . 700 fl.

3.Ca . 2«/» Morgen Wies - und Acker¬
feld in der Retschen unterhalb des
Feldwegs, neben Ludwig Weishaarund Hyacinth Duffuer , tarirt . .

52 kr.

kr .

800 fl . - kr .
zusammen 17,378 fl. 52 kr .Triberg , den 2. Oktober 1868 .

Der Vollstreckungsbeamte
A . Fuchs .

feld
in Weingarten, . . . ^ ^Jakob Buttenwieser in Odenheim/Jos. Gaum in Breiten, Fleischerund Ulmann in Eppinqen. _ZuVertragsabschlüssen empfehlen sich die Generalagenten: Gun - lach KLärenklau in Mannheim ; I . Boden Weber, Karlsruhe ; A. Grieb ,Durlach ; Krz Ed . Pfeiffer , Cttlingen . ZlV7i

Ueberfahrtsverträge schließen ab : Lubberger ök Oelenheinz in Karls¬ruhe.
Z.l .884.Z.p.859. Landau .

Bekanntmachung .
Aus den Beständen der Festung Landau werdent«m 27 . Oktober lf . Js . beginnend nachbc -

jächnete Gegenstände in der aufgeführten ReihenfolgeWn Baarzahlung an den Meistbietenden öffentlich«asingert :
circa 12276 Pfd . Bronze in Geschützrohren,, 46970 Pfd . Gußeisen in , „. 44615 Pfd . Guß - I Eisen in Mörser -. 3392 Pfd . Schmied- l lasteten,. 1166638 Pfd . Gußeisen in Eisenmunitivn ,» 6200 Pfd neues Schmiedeisen,563 Shrapnels enthaltend :

circa 10019 Pfd . Gußeisen,8617 Pfd . Blei .
1166 Pfd . Schwefel.500 Pfd . Kugelblei,ttrca 165 Zentner Lcuchtsatz, enthaltend :

circa 9343 Pfd . chemischreinen Sal¬
peter,

5804 Pfd . Schwefel.
512 Pfd . Schwefelantimon,

^ 400 Pfd . Mehlpulver ,A Wungslassetcn mit Speichenrädern ,7v Mchüprahmcn ,
UMungsprotzen ,
^ Hrschledene Schubkarren ,/ .^ chleppwLgen,
jo hölzerne Schartenblendunaen ,» Zentner Pech ,
»i«. » Zentner Makulatnrpapier ,

d»
ne Anzahl Ausrüstungszegenstände , Werkzeugei'J >nd Feuer-Arbeiter, worunter 5 Hobelbänke,

Geschoßspiegel, Lederwerk -Gegenstände , Pa -?°nensSckchM und eichene Deckbalken , 8' lg . «/sf . bu -
^ ' ne und fichtene Wagnerstangen , sowie eine

Di»? »k^ ngshölzerund Stcinkörbe .

Ohm betragend, worunter 4 Ohm s. g. Weißarbst, wird
Freitag den 23 . Oktober d. I . ,

Nachmittags 2 Uhr ,aus dem Hofe selbst in schicklichenAbtheilungen ver¬
steigert werden.

Bühl , den 15 . Oktober 1868.
Großh . Domänenverwaltung . _

Z .o.520. Mahlberg .
Ankündigung zur ll Ver¬

steigerung .
In Folge richterlicher Beifügung werden am

Montag den 9. November d. I . ,
früh 9 Uhr .im RathhauS zu Kippenheim dem Ziegler Ludwig

Hoch von dort nachstehende Liegenschaften öffentlichverkauft, wobei der Zuschlag erfclgl , wenn das höchsteGebot den Schätzungspreis auch nicht erreicht , als -
1 .

Ein Wohnhaus mit Scheuer, Stallung ,Trolle und Trotlschopf , SchweinstMen,
nbgetheilter Ziegelhiitte und gemeinschaft¬
lichem Brennofen im Thale bei Kippcn-
heim gelegen. Anschlag . 3,000 fl.

2.300 , Sester AckerundGärten in 11 Item .
Anschlag . 4 .710 fl.

3. .6'/o Sester Wiesen in 3 Item . . . 1,050 fl.- 4.
8Vr Haufen Reben in 5 Item . - - 1,480 fl.

Z .o .502. Baden .

Liegenschafts-Verstei¬
gerung.

Die Erben der verstorbenen Frau Josef Zörger 'sWittwe vom Thiergarten lasten der Erbtheilung wegen
nachbeschriebene Liegenschaften am

Montag den 9 . November d. I .,
Nachmittag « 2 Uhr ,

öffentlich versteigern, wozu die Liebhaber eingeladenwerden .
Die Zusammenkunft ist beim Hanse der Frau JosefJörger 's Wittwe im Thiergarten .
Beschreibung der Liegenschaften .

1.
Plan Nr . 29 G . Nr . 1990 :

Rothcnacker, Ackerland . 2 Morg . 234 Ruth .Plan Nr . 29 , G. Nr . 2011 :
Dettenbach, im Thiergarten ,

Hofraithe .
Ackerland s ) .
Ackerland b ) .
Gemüsegarten
Wiesen . .

PlanNr . 31 , G
im Thiergarten :

Hofraithe .
Gemüsegarten
Graögarten
Ackerland
Wiese . .
Ackerland .
Wiese . .

2
1

10
Nr . 2021 :

68
195
193

39
376

102
4

12
246

15
335
102

Zusammen
Mahlberg , den 12. Oktober 1863.

Der Vollstreckungsbeamte:
Karl Langer ._

10,240 fl.

Ni»,, " " --».u- vv -zcr uno ^
N^ Lkrsteigerung findet im« «Ms 8 - 12 uh^ und von 2

Zeughaushofe von
ä . . ' — » v- »»v vv» L — 5 Uhr Nachmit-»sn/A und wird am 28 . Oktober früh 8 Uhr und ,Sie R « ' ^ Oktober sortges etzt .

!» » > - sowie die Verzeichnisse" caufendeii Materials liegen im Zeughaus -" 7« "« Bureau Nr. 6 zur Einsicht bereit.^ dau, den 4. Oktober 1868

^Artillerie -Direktion der Festung Landau .
Z .r .79 . Nr . 2170 . Bühl .

Weinverkans.
Das diesjährige Weinergebniß?des Lrarischm RebhofS Nägels -

Isürst bei Varnhalt , ungefähr 60

Z . o .385 . Triberg .

Liegenschafts-Ver¬
steigerung.

In Folge richterlicher Verfügungwerden aus der Gantmaste des Xaver Rau , Bier¬
brauer « von Triberg , die nachverzeichneten Liegenschaf¬ten am

Dienstag den 3 . Rovcmöer 1868 ,
Vormittags 10 Uhr ,in dem Rathhause zu Triberg öffentlich versteigert ,wobei der cndgiltige Zuschlag erfolgt , wenn, der

SchätzungSprei-S oder darüber geboten wird.
Beschreibung der Liegenschaften :

1.
Ein zweistöckiges Wohnhaus , nebst

besonders stehendem Brauercige -
bäude, Scheuer, Stallung , Holzre¬
mise, gewölbtem Keller» Kegelbahn

22 Morg . 41 Ruth .Aus diesem Gute befinden sich folgende Gebäulich¬keiten :
s) ein zweistöckiges Wohnhaus nebst

Scheuer und zwei Stallungen ;
b ) ein anderthalbstöckiges Wohnhausmit 5 Zimmern , neu , von Stein er¬

baut ;
e) eine Scheuer, Stallung und eine Wa¬

genremise.
Geschätzt zu . 22,000 fl .Ferner :

2) PlanNr . 42 , G . Nr . 2466 :
1 Morgen 92 Ruthen , circa 12Steck -
haufm Rebe» in der Falkenhalde ,neben Nepomuk Braunagel und
Dionys Streibich , oben und unten
Almend, geschätzt zu . 2,000 fl.3) PlanNr . 32 , G . Nr . 2037 :
286 Ruthen Ackerland im Thiergar¬ten , neben Josef Kappler ' s Kinderund Walpurga Dietrich, oben und
umen Weg , geschätzt zu . . . . 500 fl.

Gesammtschätzungswerth 24,500 fl.Die Steigerungsbedingungen können täglich bei dem
Unterzeichneteneingesehen werden.Baden , den 9. Oktober 1868 .

Der Waisenrichter
C. Bertsch .

Z .r.72. Karlsruhe .

Lieferung von Wagen.Die Unterzeichnete Stelle hat 44 Proviant - und Bor -
rathöwagen in Lieferung zu geben. Lustlragende Ueber-nehmer können Muster und Lieferungsbedingungen bei
diesseitiger Stelle bis zum 27 . Oktober d . Z . . Mor¬gens 9 Uhr , einsehen , bis zu welcher Stunde die be¬
züglichen Angebote versiegelt anher einzureichen sind.

Karlsruhe , den 16. Oktober 1868.
Großh . badische Zeughaus -Direktion .

Z .r.74. Nr . 2219 . Triberg .

Schwarzwald-Bahnbau.
Den Ausbruch des Grundwaldtunnels im vollen

Profil vom obcrn Portale aus , und in der GemarkungNnßbach zwischen Signal 2480 und 2505 gelegen ,beabsichtigen wir ans ca. 300' Länge im Wege schrift-

Z .r .86.

Schäferei -Ver¬
pachtung.Die Schäferei auf der Gemarkung Sinsheim beiHeidelberg, mit einem Flächengehalt von ungefähr3600 Morgen Acker- und Wiesengeländc , welche mit800 bis 1000 Schafen befahren werden darf , wird amFreitag den 30 . Oktober 1868 ,

Nachmittags 2 Uhr ,im Rathhausc zu SinSheim für die Zeit von Michaeli1869 bis dahin 1875 als Winterweide in öffentlicherSreigerung verpachtet.
Dem Pächter werden für die Dauer der Pachtzeitetwa 32 Morgen Acker und Wiesen zum Genuß über¬lasten.
SinSheim , den 14. Oktober 1868.

Gemeinderath.
Heiß .

_ _Z .p.960 . Rastatt .

Stammholz -Verkauf.Die Stadtgemeinde Rastatt — Großherzogthum Ba¬den — hat in ihren Waldungen folgende Holländer¬und Nutzhölzerstehen :
300 Eichen I.
277 dto . II .

57 dto. III . „288 Eschen I . „107 „ II. „328 Buchen,80 Ruschen ,27 Hainbuchen,45 Erlen ,
welche sie auf Einmal oder in schicklichen Abtheilungenzu veräußern beabsichtigt .

Die Hölzer werden den Kauflustigen durch den inder Vorstadt Rheinau wohnendenWaldmeister Trem¬mel vorgczeigt werben , und sind etwaige Kaufange¬bote, getrennt nach den einzelnenHolzsortimenten, be¬rechnet ans badische Kubikfuße, spätestens bis
Montag den 26 . Oktober ,Vormittags 11 Uhr ,schriftlich und versiegelt , versehen mit der Aufschrift„Holzvcrkauf betk." , bei dem Bürgermeisteramt Rastatteinzureichen .

Rastatt , den 7. Oktober 1868.
Der Gemeinderath.

S a l l i n g e r.
_ _ _ vckt. Bauer .

Z .r .77. Nr . 644. Gerlachsheim . (Eichen¬stammholz - Versteigerung .) Ans den Domä¬nenwalddistrikten Nicderwiese bei Heckfeld und Beuche !bei Jlmspan werden 283 Eichen zu Nutz - und Bau¬holz tauglich in zwei Loosen nach dem KudikmßDonnerstag den 22 . d. M . , früh 10 Uhr ,im Schlosse dahier versteigert .
Gerlachsheim, den 14. Oktober 1868.

Großh . bad. Bezirksforstei .
_ Fürstenwcrth ._Z .r .103. Nr . 4127 . Heidelberg . (Bekannt¬mach u n g .) In Sachen der Ehefrau des Georg Ja¬kob Mayer in Heidelberg, Barbara Elisabeth« , geb.Lay , Klägerin, g^ m ihren Ehemann, Beklagten, Ver-
mögenSabsonderungbeir. , wurde Klägerin durch Ver-fäumungserkenntniß vom Heutigen berechtigt erklärt ,ihr Vermögm von dem ihres Ehemannes abzusondern.Heidelberg, den 29 . September 1868.Großh . bad . Krcisgericht, Civilkannner.O b k i r ch e r.

v. Bechtold .Z .o .516. Nr . 8397. Kenzing en . (Auffor¬derung .) Xaver Mutz in Herbolzheim hat Na¬mens seiner Ehefrau Stefanie , geb. Jlg , dahierklagend vorgetragen : Dieselbe habe laut Ehcvertragvom 27. Dez . 1865 von ihren Eltern , Anton I l g, Mau¬rer, und Karolina , geb. Ritti , eine zweistöckige Be¬hausung mit Scheuer, Stallung und Keller und dem da¬bei liegenden Garten in der oberen Steckengassc in Her¬bolzheim, einerseits Arbogast Biehler , anderseits Da¬gobert Schreiber , erhalten. Der Gemeinderathin Her¬bolzheimverweigerewegen mangelndenEintrags desEr -werbstitels im Grundbuch die Gewähr. Auf Antragdes klägerischen Vertreters werden nun alle Diejenigen,welche an genannter Liegenschaft in den Grund - undPfandbüchern nicht eingetragene , auch sonst nicht be¬kannte dingliche Rechte , lehenrechtliche oder fidcikom -missarische Ansprüche haben oder zu haben glauben,anfgeforbert, solche
binnen 2 Monaten

dahier geltend zu machen , widrigenfallssie für die Auf-gefordcrtcn, aber nicht Erschienenen im Verhältniß zudem neuen Erwerber und llnterpsandsgläubiger ver¬loren gehen .
Kenzingen, den 14. Oktober 1363.Großh. bad . Amtsgericht.

, Farenschon .Z .o .514. Nr . 7574. Kork . (Aufforderung .)
I - S .

der GemeindeHesselhurst
gegen

unbekannteBerechtigte ,
Aufforderungbetr.Die Gemeinde Hesselhurst hat dahier vorgetragen,besitze nachbezeichnere Liegenschaften aus Hesfel-

ste . . . . . .. . .hurstcr Gemarkung zu Eigenthnm, ohne daß ein Ein¬trag im Grundbuch hiefür besteht.
Auf Antrag der klagenden Gemeinde werden nunalle Diejenigen , welche daran in dm Grund - und



F

Pfandbüchern nicht eingetragene , auch sonst nicht be¬
kannte dingliche Rechte oder lehenrechtliche oder fidei¬
kommissarische Ansprüche haben oder zu haben glauben ,
aufgefordert , solche

binnen zwei Monaten
hier anzumelden , widrigenfalls diese Ansprüche der
Gemeinde Hesselhurst gegenüber verloren gehen :

95 .9 Ruthen Acker im Ortsetter , neben Johann
Georg Lutz und Jakob Adolf .

77,4 Ruthen Kirchenplatz im Ortsetter , neben Da¬
vid Baas und Vizinalstraße .

26 .9 Ruthen Hvfrailhe ( WaaghanS ) im Ortsetter ,
neben Jakob Moschberger und Vizinalstraße .

20 .2 Ruthen Baumschule im Ortsetter , neben Frie¬
drich Zockers , ledig , und Aufstößer .

1 Morgen 394 Ruthen Weg vom HanfwaaghauS
bis Wcierfeld und Lehr .

250 .3 Ruthen Weg ( Feuerstattgasse ) .
4 Morgen 147,1 Ruthen Weg , Vizinalstraße durchs

Ort und Fclderweg .
5 Morgen 139,3 Ruthen Wiese in der Lehmgrube ,

neben Vizinalstraße und Aufstoßer .
219 Ruthen Acker im Sand , neben Aufstoßer , sich

selbst und David Riebcr .
210 Ruthen Wiese in der Sandmait , neben Auf -

stößcr und Johann Michael Bogt .
14 Morgen 264 Ruthen Acker und Wiesen im L-and -

lohrain , neben Aufstößer und Willstettcr Wald .
2 Morgen 251 Ruthen Acker und Wiesen in der

Goretsmatt , neben Johann Hetze! , Georg Walter >» .
und Aufstößer .

26 Ruthen Wiese im Schweinbühl , neben Pfarrei
und Jakob Stiedel ! il .

1 Morgen 69 Ruthen Acker im Feinbühl , neben
Drmäiicnärar und Barbara Jockers .

164 Ruthen Acker allda , neben Domanenärar und
Vizinalstraße .

378 Ruthen Acker allda , neben Johann Hetze! und
Aufstoßer .

1 Morgen 1 ! 0 Ruthen Wiesen in der Fempelmatte ,
neben Aufstößer und Domänenärar .

5 Morgen 297 Ruthen Wiesen in der Rainenmatt ,
neben Aufstößer und Gemeindewald .

133 .4 Ruthen Acker in den Rsinenäckern , neben
Maria JockerS und Jakob Adolf .

75 .2 Ruthen Weg in den Feldern , neben Johann
Steincrt beiderseits .

119,7 Ruthen Weg und Oedung in den Stockäckern ,
neben Michael und Jakob Knauer .

1 Morgen 339 Ruthen Wiesen im Mürrel , neben
Johann Jockers , Schuldienst und Aufstößer .

1 Morgen 237 Ruthen Acker und Wiesen iin
Schweng , neben Jakob Adolf und GottSwald .

165 . 6 Ruthen Acker und Weg im Kumacker , neben
Jakob Jockers 7 . Wittwe und Aufstößer .

26 Morgen 319 Ruthen Acker und Wiesen im Lpir -
telschlag , neben Gemarkung Willstctt , Gottswald und
Domäncngut .

13 Morgen 275 Ruthen Acker und Wiesen in der
Lehr , neben Domänenärar und Aufstößer .

1 Morgen 368 Ruthen Acker und Wiese in d cr Feuer -
stattgaß , neben Aufstößer und Michael Jockers 5 .

1 Morgen 5 Ruthen Wiesen und Weg im Bitzen ,
neben Aufstößer und Michael Jockers 5 .

2 Morgen 30 Ruthen Acker in der Seckersmatte ,
neben Nikolaus Lutz und Friedrich Walter , ledig .

195 .6 Ruthen Acker im Spillhurst , neben Aufstößer
und Vizinalstraße .

92 Rutbcn Acker allda , neben Andreas Beinert ' s
Wittwe und Vizinalstraße .

328 Ruthen Acker im Dreßfeld , neben Johann
Baas 8 . , Jakob Vogt und Vizinalstraße .

455 Morgen 144 Ruthen Wald , neben Endinger
Wald und Privatfcld .

1 Morgen 168,7 Ruthen Wege im Ortsetter gegen
Hvhnhurst .

1 Morgen 239 Ruthen Acker im Mürel , neben Jo¬
hann Beinert III . und Schuldienst .

23,5 Ruthen Weg im Sand , neben Jakob David
Vogt , Jakob Kummer und Johann Lutz 4 .

Kork , den 13. Oktober 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

R a m st e i n .

Z .o .515 . Nr . 7590 . Kork . ( Aufforderung .)
Der Großh . .Domänenfiskus hat dahier vorgetragen , er
besitze aus Hohnhurster

'
Gemarkung nachverzeichncte

Liegenschaften seit unvordenklicher Zeit , ohne daß das
Eigenlhumsrecht zum Grundbuch eingetragen sei :

220 Ruthen Acker im obern Feld , neben Jakob Bei¬
nert und Jakob Jocker ' s Kind .

201 Rth . Wiese in der Hofmatte , neben Michael
Walter und Andreas Reuter in Altenheim .

207 Rth . Wiese in der Hofmattc , neben Andreas
Reuter von Altenheim und Georg Michael König .

170 Rth . 20 Fuß Acker in der Bühn , neben Niko¬
laus Jockers , Bürgermeister , und Barbara Vetter .

145 Rth 80 Fuß Acker in der Bühn , neben Georg
Michael König Wittwe und Andreas Waller .

3 Morgen 390 Ruthen Acker im Wäldle , neben Mi¬
chael Baas alt Bürgermeister von Eckartsweier , und
Gemeinde Hohnhurst .

140 Rth . Acker im Niederfeld , neben Jakob Beinert
und Georg Vogt .

123 Morgen 208 Ruthen Acker und Wiese im Escher ,
neben Goldscheurer Straße und Anlieger und Aus¬
stößer .

4 Morgen 160 Ruthen Wiese in der Furtmatte ,
neben Michael Dürr von Altenheim und Schulfond
in Hvhnhurst .

2 Morgen 23 Ruthen Wiese in der Furtmatte , neben
Michael Sutter von Altenheim und Mathias Krämer
von Marlen .

11 Morgen 44 Ruthen Acker im Rindschlag , neben
Domäne Endingerwald und Aufstößer .

6 Morgen 385 Ruthen Wiese im Kleinrindel , neben
sich selbst und Gemeinde Hohnhurst .

12 Morgen 174 Ruthen Acker im Mittelfeld , neben
Domäne Endingerwald und sich selbst.

261 Ruthen 60 Fuß Wiese im Rosengarten , neben
Johann Marzluff von Goldscheuer und der Schütter .

164 Ruthen 30 Fuß Wiese in der Sandelsmatte ,
neben Jakob Walter IX . von Eckartsweier und Niko¬
laus Jockers Kind .

18 Morgen 23 Ruthen Wiese in der Legelshurster
Herrenmatte , neben der Schütter und Gemarkung
Eckartsweier .

Auf klägerischen Antrag werden nun alle Diejeni¬
gen , welche daran in den Grund - und PfandbüLern
nicht eingetragen « , auch sonst nicht bekannte dingliche
Rechte , oder lehenrechtliche oder fideikommissarische An¬
sprüche haben , oder zu haben glauben , aufgefordert ,
solche ^binnen 2 Monaten
anher anzumelden , widrigenfalls dieselben dem klagen¬

den Fiskus gegenüber verloren gehen .
Kork , den 14 . Oktober 1868 .

Großh . bad . Amtsgericht .
R a m st e i n .

Z . o.538 . Nr . 7644 . Kork . ( Arrestverfü¬
gung und Vorladung . ) In Sachen Eduard
Müller , Zimmermaun von Stadt Kehl , gegen Eisen -
bahn - Erpeditionsgehilie Paul Müller von da , z. Zl .
an unbekannten Orten in Frankreich , Forderung be¬
treffend , hat der klägerische Bevollmächtigte , Ralh -
schreiber Braun von Kehl , heute dahier vorgetragen :
Der Beklagte habe unterm 12 . März 1863 ein baares
Darleihen von 300 fl. ,

'
verzinslich zu 5 Proz . , vom

Kläger erhalten , welche Schuld noch ausstehe ; derselbe
Halle sich zur Zeit au unbekannten Orten in Frankreich
auf , und werde ihm in nächster Zeit sein Kautionsgut¬
haben mit 59 fl. 23 kr. von Großh . Gisenbahnanits -
kasse Mannheim rückbezahlt . ES wird auf Grund
der vorliegendeu Bescheinigungen um Anlage emcs
Sicherheitsarrestes auf dieses Guthaben zu Gunsten
der klägerischen Forderung gebeten .

Beschluß .
1 ) Nach Ansicht des 8 597 ff . der P .O . wird hier¬

mit aus das Kautiousguthaben des Beklagten , im Be¬
trage von 59 fl . 23 kr. , zu Gunsten der klägerischen
Forderung von 300 fl . stimmt 5 Proz . Zins vom 12 .
März 1863 Sichcrheitsarrest angelegt und der Großh .
Eisenbahnamlskasse Mannheim aufgegeben , die mit
Arrest belegte Summe bis auf weitere gerichtliche Ver¬
fügung bei Vermeidung doppelter Zahlung nicht aus¬
zuzahlen .

2 ) Wird Tagfahrt zur mündlichen Verhandlung an¬
beraumt auf

Freitag den 13 . November ,
Vorm . 9 Uhr ,in welcher der Arrestkläger den Arrest durch vollständige

Bescheinigung seiner Ansprüche und des Grundes zur
Anlegung des Arrestes zu rechtfertigen , der Arrcslbe -
klagte aber sich darüber vernehmen zu lassen und feine
Einreden gegen die Rcchlmäßigkeit des Arrestes vorzu -
lragen hat . Der Arrestkläger erhält die Androhung ,
daß für den Fall seines Ausbleibens in der Tagfahrtder Arrest sofort wieder aufgehoben , der Arrestbeklagle ,
daß für den Fall seines Ausbleibens dic Klagthatsachenals von ihm zugestaudcn angenommen und er mit sei¬
nen Einreden ausgeschlossen würde .

Zugleich wird dem Beklagten aufgegeben , bis läng¬
stens zur Tagfahrt einen im Inland wohnenden Ge¬
walthaber für den Empfang aller . Einhändigungen ,
welche nach dem Gesetze an die Partei selbst geschehen
sollen , anher namhaft zu machen , widrigenfalls alle
weiteren Verfügungen und Erkenntnisse mit der glei¬
che» Wirkung , wie wenn sie der Partei eröffnet wären ,au der Gerichlstafel dahier angeschlagen werden sollen .Kork , den 15 . Oktober 1868 .

Großh . bad . Amtsgericht .
R a m st e i n .

Z .v .524 . Nr . 23,020 . Pforzheim . ( Bedingter
Zahlungsbefehl .)

In Sachen
Bernhard Daube in Königsbach

gegen
Josef Beihofer von Ersingen , z. Zt .
flüchtig ,

wegen Forderung von 50 fl . nebst
5 Prozent Zinsen vom 20 . Juli
l . I -, herrührend aus Darlehen
vom Jahr 1868 ,

ergeht auf Ansuchen des klagenden Theils
Beschluß .

1) Dem beklagten Theile wird aufgegcben , binnen
14 Tagen entweder den klagenden Theil durch
Zahlung der im Betreff bezeichnet « ! Forderung zu be¬
friedigen , oder zu erklären , daß er die gerichtliche Ver¬
handlung der Sache verlange , widrigenfalls die Forde¬
rung auf Anrufen des klagenden Theilcs für zugestan¬den erklärt würde .

Das Verlangen gerichtlicher Verhandlung kann ent¬
weder bei Zustellung dieses Befehls dem GcrichlSboien
oder innerhalb der gegebenen Frist mündlich oder
schriftlich bei Gericht erklärt werden .

2 ) Hievon erhält der klagende Theil Nachricht .
3) Dem Beklagten wird aufgegcben , binnen 14

Tagen einen am Orte des Gerichts wohnenden Ge¬
walthaber aufzustellcn , widrigenfalls alle weiteren Ver¬
fügungen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung ,wie wenn sie der Parthie eröffnet wären , an dem Si -
tzungsorle des Gerichts angeschlagen werden sollen .

Pforzheim , den 14 . Oktober 1868
Großh bad . Amtsgericht .

Gärtner .
- Schneider .

Z .o . 527 . Nr . 5684 . Jestetten . ( Gantedikt .)
Gegen den Landwirth Jofef Schneller zu Nak haben
wir Gant erkannt , und es wird nun zum Richtigstel -
lungs - und Vorzugsverfahrcn Tagfahrt auf

Mittwoch den 28 . Oktober l. I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt . Es werden alle Diejenigen , welche aus
was immer für einem Grunde Ansprüche an die Gant¬
masse machen wollen , aufgefordert , solche in der ange -
setzlcn Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlußes
von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich ihre etwaige Vorzugs - oder Unterpfandsrechte
zu bezeichnen , sowie ihre Beweisurkundeu vorzulegen ,oder den Beweis durch andere Beweismittel anzutreten .
In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und
ein Gläubigcrausschuh ernannt , und ein Borg - und
Nachlaßvergleich versucht werden , und es werden in
Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des Masse¬
pflegers und Gläubigerausschusses die Nrchterscheinen -
den als der Mehrheit der Erschienenen beilretend ange¬
sehen werden .

Die im Ausland wohnenden Gläubiger haben
längstens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnen¬den Gewalthaber für den Empfang aller Einhändi¬
gungen zu bestellen , welche nach den Gesetzen der
Partei selbst geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren
Verfügungen und Erkenntnisse mit der gleichen Wir¬
kung , wie wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an
dem Sitzungsorte des Gerichts angeschlagen würden ,
beziehungsweise den im Ausland wohnenden Gläubi¬
gern , deren Aufenthaltsort bekannt ist, durch die Post
zugesendet würden .

Jcstetlen , den 15 . August 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Füller .
Z .o .530 . Nr . 15,873 . Offenburg . ( Gant¬

edikt .) Gegen die Vcrlassenschaft des Notariats -
Praktikanten Hermann Tritschlcr von Offenburg
haben wir Gant erkannt , und es wird nunmehr zum
Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren Tagfahrt an¬
beraumt auf

Freitag den 6 . November 1868 ,
Vormittags 8 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Ganrmasse machen
wollen , aufgcfordert , solche in der eingesetzten Tagfahrt ,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechlc zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkunden vorzulegen , oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger ' und
ein Gläubigerausschuß ernannt , und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden , und cS werden in
Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des Masse -
Pflegers und Gläubigcrausschusscs die Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienenen beilretend an¬
gesehen werden .

Die im Ausland wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden Ge¬
walthaber für den Empfang aller Einhändigungen zu
bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst ge¬
schehen sollen , widrigenfalls alle Western Verfügungen
und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie wenn
sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Sitzungsorte
des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise denjenigen
im Auslande wohnenden Gläubigern , deren Aufent¬
haltsort bekannt ist , durch die Post zugesendet würden .

Offenburg , den 14 . Oktober 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Ried .
Z .o.510 . Nr . 9771 . Laden bürg . ( Gant¬

edikt . ) Ueber das Vermögen des Schreiners Franz
Keil 2 . von hier haben wir Gant erkannt , und wird
Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren
auf

Donnerstag den 5. November d . I . ,
Vorm . 8 Uhr ,

anberaumt . Wer nun aus was immer für einem
Grund einen Anspruch an diesen Schuldner zu machen
hat , hat solchen in genannter Tagfahrt , bei Vermeidung
des Ausschlusses von der Masse , schriftlich oder münd¬
lich, persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte da¬
hier anzumelden , die etwaigen Verzugs - oder Unter -
pfandsrcchte zu bezeichnen und zugleich die ihm zu Ge¬
bot stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Richtig¬

weit , als auch wegen dem Vorzugsrechte der Forderung
anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaß -
Vergleich versucht , dann ein Massepsleger und Gläubi -
gerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden
letzten Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die
Nichkerscheinenden als der Mehrzahl der Erscheinenden
beitretend angesehen werden .

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alleweileren Verfügungen
und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie wenn
sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Sitzungs¬
orte des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise denjeni¬
gen im Auslände wohnenden Gläubigern , deren Aufent¬
haltsort bekannt ist, durch die Post zugesendet würden .

Ladenburg , den 12 . Oktober 1868 .
Großh . bad Amtsgericht ,

I a c o b i .
Z .v .531 . Nr . 10,730 . Lahr . ( AuSschlutzer -

kennlniß . ) In der Gant des Stefan Jehle in
Oberweier werden alle Diejenigen , welche bis jetzt ihre
Forderungen nicht angemeldet haben , damit von der
vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Lahr , den 14 . Oktober 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht ,

v. Gemmingen .
Z o.522 . Nr . 13,008 . Emmendingen . ( Be¬

kanntmachung . )
Die Ganteröffnung

gegen
den Gießer Friedrich Dörflinger
von Kandern best .

Beschluß .
Diejenigen , welche an den flüchtigen Gießer Friedrich

Dörflinger in Theningen , gegen den wir unterm
Heutigen die Gant erkannt haben , etwaige Zahlungen
zu leisten haben , werden aufgcfordert , diese Zahlungen
vorerst bis auf weitere diesseitige Verfügung bei Ver¬
meidung doppelter Zahlung an Niemanden zu leisten .

Emmendingen , den 14 . Oktober 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

N a u .
V .36 . Nr . 18,938 . Lörrach . ( Bekanntma¬

chung .) In das Handelsregister wurde eingetragen
und zwar in das Firmenregister O .Z . 63 . Tag der
Eintragung : 13 . Oktober 1868 , Firma und Nieder -
laffungsorl : I . Sieglin in Stetten . Inhaber der
Firma : Kaufmann Johann Sieglin in Stetten .
Eheverirag vom 22 . September 1868 mit der ledigen
Maria Müller von Thumringen worin die Bestim¬
mung der Nichtgemeinschaft nach L - R .- S . 1536 u . ff .
gewählt ist. Lörrach , den 13 . Oktober 1868 . Großh .
Bad . Amtsgericht . Kerkenmaier .

V.35 . Nr . 7345 . Schönau . ( Bekannt¬
machung .) Unter O Z . 44 wurde heule zum Fir¬
menregister eingetragen :

„Das Fabrikgefchäft B . Schmidt in Zell ist durch
Kauf und Ehcabschluß auf Johann Quenzer von
Zell übergegangen , welcher ohne Eheverirag mit Sofie ,
geb . Schmidt , von Zell , verehelicht ist und das Ge¬
schäft unter bisheriger Firma : „ B . Schmidt " sort -
sührt . "

Schönau , den 12 . Oktober 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

W e i s s e r.
Z .o517 . Nr . 8407 . Kenzingen . ( Entmün¬

digung . ) Adam Brugger vonzForchheim , frühe¬
rer Postbote , wurde durch diesseitiges Erkennlniß von
heute wegen Gcmüthsschwäche entmündigt .

Kenzingen , den 14 . Oktober 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

F a r e n s ch v n .
Z .o .528 . Nr . 20 .238 . Waldshut . ( Ent¬

mündigung . ) Mathias Bergdorf von Schwer¬
zen wurde durch Erkennlniß vom 4 . September d . I .
entmündigt und Ignaz Nüßle von dort als dessen
Vormund bestellt . Dies wird hiermit zur öffentlichen
Kenntniß gebracht .

Waldshut , den 11 . Oktober 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

H a u r y .
Z o .529 . Nr . 9364 . Breiten . ( Entmündi¬

gung .) LeoJanzer von Neibsheim wurde wegen
Gemüthsschwäche entmündigt . Jakob Strobel von
Neibsheim ist sein Vormund und Michael Anton
Heierling von da sein Gegenvormund . Breiten ,

den 15 . Oktober 1868 . Großh . bad . Amtsaeri ^Kamm . w" a>r.

digung .) Der ledige Johann Jakob Burka ^von Stebbach wurde durch Erkennlniß vom 22 si„ , ?d 3 -. Nr 7765 , wegen Gcmüthsschwäche entmünMals Vormund desselben wurde Wagner Geora ui . '
ler von Stebbach bestellt . » -b >ez -

Eppingen , den 15 . Oktober 1868 . 4
Großh . bad . Amtsgericht . 1

K u g l e r . '
' Z . o.532 . Nr . 5828 . Oberkirch . (Bekan « ,machung . ) Die Maria Anna Krößig von Erl ^wurde wegen Geistesschwäche un :er Beistandschaü
setzt , und Erhard Krößig von da als deren Becherernannt ; was unter Bezug auf L R .S . 499 beka „ „ .
gemacht wird .

Oberkirch , den 15 . Oktober 1868 . .
Großh . bad . Amtsgericht .

v. Wänker . (
Z .o .537 . Nr . 12,882 . Engen . ( Aussorde -

rung . ) Benedikt Fehrenbach von Hausen g»,
'

um Einweisung in Besitz und Gewähr der Verlassen
schaff seiner ff Schwägerin Agatha Hör von Hausennachgrsucht . Etwaige Einsprachen hierqeqen sind

binnen 3 Wochen
anher geltend zu machen , widrigenfalls dem Beaebrm
stattgegeben wird . ^ "

Engen , den 14 . Oktober 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .'

Z e P- f .
Z .r .85 . Nr . 9866 . Achcrn . ( Bekanntma¬

chung .) Die ledige Anastasia Allgeier von Gams¬hurst will eine Reise nach Amerika machen .
Etwaige Gläubiger werden hievon benachrichtigmit dem Anfügen , daß sie sich ^ '

binnen 10 Tagen
entweder außergerichtlich rnil ihrer Schuldnerin abw
finden oder ihre Ansprüche vor Gericht zu wahrenhaben , da nach Ablauf dieser Frist der Reisepaß ausge -
solgt werden wird .

Achern , den 15r Oktober 1868 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Feder .
Z . o .467 . Reihen . ( Erbvorladung .) Susann »Geiser , ledig , von Reihen , deren Aufenthalt unbe-kannt ist , ist zur Erbschaft ihrer Mutter Katharina

Rupp , geschiedene Ehefrau des Jonas Geiser vonda , mitberufen .
Dieselbe wird ausgesordert ,

binnen drei Monaten
sich zu den Erbtheiluiigsverhaiidlungen zu melden , wi¬
drigenfalls die Erbschaft Denjenigen zugetheilt wird
welchen sie zukäme , wenn die Vorgeladene zur Zeit des
Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Steinsfurth , den 10 . Oktober 1868 .
, Der Großh . Notar

Süß .
Z . o. 542 . JNr . 8056 . Karlsruhe . ( Auf¬

forderung . ) Der Musketier vom 5 . Linien -Jnfan -
terie -Regiment , Bartholomä Wcchlin von Lörrach ,hat sich am 28 . v . Mts . aus seiner Garnison Freiburg
entfernt und ist bis jetzt nicht mehr zurückgckebri .
Derselbe wird daher ausgefordert , sich

binnen 3 Monaten
um so gewisser zu stellen , als sonst bei seinem unem-
schuldiaten Ausbleiben er der Desertion für schuldig er¬
kannt und in die gesetzliche Geldstrafe verfällt würde.

Zugleich wird dessen Vermögen mit Beschlag belegt.
Karlsruhe , den 17 . Oktober 1808 .

Großh . bad . Divisions - Gericht .
Der Der

Divisivns -Commaudenr : Divisions -Auditeur :
I . A. A. Rüttinger .

A . v. Beyer .
Z .o.534 . Nr . 19,106 . Heidelberg . ( Urth eil .)

I . U. S .
gegen

Johann Karl Buchmann von Nuß¬
loch , zur Zeit an unbekannten Orten
abwesend ,

wegen Schmähung öffentlicher
Diener ,

wird auf gepflogene Hauptverhandlung zu Recht er¬
kannt :

„Der Angeklagte sei der Verhöhnung eines
öffentlichen Bediensteten bei Ausübung des Dien¬
stes für schuldig zu erklären , und deßhalb in eine
Geldbuße von 3 fl . , welche im Falle der Undei -
bringlichkeit in eine Gefängnißstrase von einem
Tage , in die Kosten des Strafverfahrens und
der Urtheilsvollstreckung zu verurtheilen .

"
V . NW .

Dies wird dem flüchtigen Angeklagten auf diefem
Wege eröffnet .

So geschehen
Heidelberg , den 6 . Juli 1868 .

Großh . bad . Amtsgericht .
I . Abw . d . R . :

H . Süpfle .
Z .r. 102 . Karlsruhe . ( Verweisungsbe -

schluß .) In Untersuchungssachen gegen Josef Laur
von Wöschbach wegen Unzucht mit Kindern und Ver¬
führung von solchen zu unzüchtigen Handlungen wird
Josef Laur unter der Anschuldigung : .

jeweils in seinem Kaufladen zu Wöschbach >u
der Zeit von Ende Februar bis 11 . Juli d. 3 -,
und zwar mit einem noch nicht 14 Jahre allen
und nicht mannbaren Mädchen zweimal , nur
einem andere » noch nicht mannbaren Mädchen
unter 14 Jahren einmal den Beischlaf vollzogm,
sowie mit einem dritten noch nicht mannbarm
Mädchen unter 14 Jahren den Vollzug »« sucht '
ferner im Laufe der Jahre 1867 18bt> ?
verschiedenen Zeiten mit vier noch nicht 143 °?
alten und noch nicht mannbaren Mädchen u

^
züchtige Handlungen verübt , und diese Km

zur Verübung und Duldung solcher verleitet z
haben, -

^
auf Grund der 88 336 Ziff . 2 . 335 V, 372,106 ,
338,360 , 361 , 373 , 374,170 ff . Str .G .B . wegen m-ds-

facher, zum Theil in fortgesetzter That verübter Un;
mit Kindern , wegen Versuchs der Unzucht mit ei >

Kinde , und wegen mehrfacher Verführung von «
dern in Anklagestand versetzt und gemäß 830 » cu.

Ziff . 17Ger . Verf . 88205 Ziff . 5, 209 Abs 2 Str h .- -

zur Abunheihung vor da« Schwurgericht des sn
Karlsruhe verwiesen . . z

Dies wird dem flüchtigen Angeschuldigten ans
eröffnet .

Karlsruhe , den 8 . Oktober 1868 .
Großh . Kreis - und Hofgericht .
Raths - und Anklagekammer .

Baumüller .

Druck und Verlag der G. Braun ' schrn Hofbuchbruckerei.
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